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Bestandsdarstel lung 

Otfentltche Gebaude Straßenbahngletsachse 

Wohngebaude 

W 1rtschaf1s und 

--- Bords!e tn 

Art und Maf.l der baulichen Nutzun 

Kle1 ns1ed lungsgeb1ete 

I WR I Reine Wohngebiete 

~ Mtschgebtele 

[}JE] Kerngebiete 
I~ 
L______cj lnd ustnege baude 

Geb<iude m11 Angabe 
der Geschoßzahl 

Arkaden 

Kanalschacht 

Baum 

Boschung 

Grenzen 

I WA I AllgemP.InP. Wohngebiete 

Besondere Wohngebiete 

Dorfgebiete 

I nd ustn e gebt ete 

Gewerbegeb teie 

Sondergebteie 

und Durchfahrten 

Trafostation 

Schacht außer Betneb 

Gemarku ngsgrenze 

flurgrenze 

Flurstücksgrenze 

Wellere S1gnaturen s1ehe D m 18702 un(J Katastervorschr iften 

Alte Höhen lage u. N N z. B 30,17 

Textliche Festsetzunge n 

a) Auf den ntcn t oberbaubaren Grundstücksflachen im WH- und WA.-Gebiet 
~Jnd Nebenanlagen im Sinne des § 14 (1) der Baunutzungsverordnung 
(Baull'/0) nicht zulässig. 

§ 14 {2) BauNVO bleibt unberührt. 

Zahl der Vollgeschosse 

als Höchstgrenze z B. ill zwmgend z B . 

als M indesl- und Höchstgrenze r.B. ID- Tl 

GrundflachenLahl 

GeschoEiflächenza h I 

Bau massenzah I 

LB 
L B. 

z. B. 

0,4 

@ 

b) Im MK-Gebiet sind VergnUgungsstätten- Spielhallen- gem. § 1 (9) BauNVO 
in Verbindung mit § 1 {5) BauNVO nu r ausnahm~weise zulässig. 

c) Im MK-Gebiet sind ab dem 2. Obergeachoß gemäß § 7 ( 2) Nr. 7 BauNVO 
sonstige Wohnungen zulaasig, 

d) Gernaß § 21 a (5) BauNVO erhoht sich die zulassige Geschoßfläche um 
a ie flächen notwendiger Garagen, dle unter de r Gelandeoberfläche 
hergestellt werden. 

e ) Innerhalb der im Plan gekennzeichneten 200,0 m breiten Zo ne -
RichtfunKstrecke der Deutschen Bundespost - darf die Gebäudehöhe 
(einschl, Aufbaut en, Antennen usw.) 63,0 m über NN nicht über­
schreiten. 

örtliche Bauvor3chriften 

gemäß § 81 der Bauor dnung für das Land Nordrhe in-We~tfalen 

a) Als Einfr~edigung an Nachbargrenzen im WR-, WA- und MI-Gebiet ist 
nur die Err~chtung von durchsichtigen Einfriedigungen bis zu e i ner 
Höhe von 1 , 2'> m zulassig. 

b) SOweit ent l ang der öffentlichen Straße n nicht ilberbaubare Grund­
s t ucl<st"lächen festgesetzt 3ind, dtlrfen Einfriedigungen in der 
Straßenbegrenzungslin~e nicht errichtet werden. 

c ) Die Stellplät~ sind inner halb der befestigten Stellpl atzflächen 
mit groß<ronigen Bät.unen zu bepflanzel"l'. 

d) Anlagen zur Außenwe rbung (Werbeanlage n) dürfen im MI- und HK-Gebiet 
entlang der öfCentl ichen Straße n in den nicht ilberbaubaren Grund­
stUck~flächen nicht errichtet werden. 

Hierunter fallen nicht Werbeanlagen an der St~tte der Leistung 
sowie H1nweisschilder, die Inhaber und Art gewerblicher Betriebe 
kennze~chnen. 

Anschluß B- Plan Nr 333/60 
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PLANZEICHENERKLÄRUNG 
gem §2 der Verordnung über die Ausarbeitung der Baule1lplane und du~ Darstellung des Planmhalh vom 30 Juli 1981. 

Iinien Verkehrsflächen , Grünflächen 
-:-- ------t __ ___c__LUirniCdiJilü btJ_ri Flächen 

Straßenbegrenzungs 11 n te 

auch gegenuber Verkehrsflädlen 
besonderer Zweckbest immung 

Straßenbegrenzungs -und Baulime 

Straßenbegrenzungslinie und Baug renze 

Bau llme 

Baugrenze 

Abgrenzung unterschiedlicher N utzung 

Grenze des räumlichen Geltungs -
bereichs des Bebauunysplanes 

I 

I 

I 
I 

I 
Bezirkssportanlage 

I 

• 
~' 

+ 

MK 
1,0 

Straßenverkehr sl18che n 

Öffentliche Grü nflachen 

SladtbaO 

+ 

m-:m:. g 
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Fl. 212 

Öffentliche 
I 
Grünfläche 
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BezhsspoAtanlage 

\ 
I 

\ 

/ 

\ 

'" 

+ 

\ 

\ J 
)\ 

' 

0 
0 0 

+ ;r--. 

I 
I 

389 

• 
I 

/ 

I 

0 

g 

I 
I 

Sonsli e Feslsetzu 

Flächen für Stel lplätze 

Flachen für Garagen 

flachen fur Garagen -Tiefgaragen­
unter Ge landeoberflache 

Offene Ba uwetse 

Geschlossene Bauv.eise 

Umgremung der Geb1ete für stadtebaullche 
Umst ruktunerungen (§172 BauGB) 

s 
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Nachrichtliche Übernahmen Vermerke 
Umgrenzu ng der Flächen, unter denen der Bergbau 
umgeht (siehe Hinweis a) IQ.I Emzelanlagen, d1e dem Denkmalschutz unterliegen 

- Forder turm- (Denkma lsdlUtzgesetz NW) 
Auffu llungen b1s zu 5,30 m Mil.chtigkei l 
(s1ehe Hmwe1s h) 

Umgrenzung der Flächen, dere n Böden erheblich 
mit umwe ltgefährdenden Steifen belastet sind J4o~~ 

]iOo~ 

Anbauverbotszone 

An bau beschrän kungszone 

Aufhebungs ve rmelic 

M~t I nkrafttretcn dieses Bebauungsplanee sind alle nach frilheren 
baurechtlicne n Vorschriften und 3tfidt.ebaulichen Plb.nen im Bereich 
d1eses ßebauungsplanes get roffenen Festsetzungen aufgehoben. 

Hierbei handelt es sich um 

a) fluchtlinienplane 

Nr . 62 
Nr _ 64 

Nr. 430 

rar die Rathausstraße und 
Du~sburger Straße forml~ch festgestellt am 19-08.1904 
(teilweise J 
Lageplan für die Provinzialgtraße (heute Duigburger Straße) 
förmlich festgestellt am 14.10.1909 (teilweise ) 

b) Durchführungsplan 

Nr. 19 für die keostraße, Hufstraße und Rathausstraße förmlich 
fe~tgestellt am 26 . 10.1954 (ganz) 

c) Bebauungsplane 

Nr. 333(59 A Für e inen Teilbereich östlich de r ~ord -Slid -Straße 

zwischen Schachtstraße (heute Dr. Heinrich-Laakmann­
Straße) und der ehemaligen Werksbahn rechtsverbind­
lich seit 10.08.1968 ( teilweis~) 

Nr. 333/60 
Blatt 1 

"' 

/ 
' 

filr einen Teilbereich zwischen der Nord-Süd-Straße und 
der Duisburger Straße rechtsverbin1lich s eit 25 . 08.1966 
( teilweise) 

Fl.52 
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(Bundesfer nst ra flengesetz) 

Hlnwe~s 

Schacht au6er Batrieb Sicherheitsbereich 25,0m 
(s1ehe Hinwels I) 

Zone der R1chtlunkverb1ndung 
(s1ehe " Tedllche Festsetzungen" e) 

a) Der Planbereich gehort zu den Gebieten, unter denen 
der Bergbau umgeht. Die Planungsgrundsatze der Richt­
linien fur di e Ausfuhrung von Bauten im Einflußbereich 
des untertagigen Bergbaus sind zu beachten . Besondere 
Sicherungsmaßnahmen sind ggf. erforderlich . 

b) Fur den Schutz des Ba\.8flbestandes im Geltungsbereich des 
Bebauun~splan es gilt die Satzunp; zum Schutz des Baumbe-
5tande::~ in der Stadt Duisburg vom 27 . Nov. 1987 in der 
j ewe~ls geltenden fassung . 

c) D~e be~ Bodenbewe:gungen auftretenden archaologischen Boden­
funde und - befWlde od er Zeugnisse t1enschen und pflanz­
lichen Lebens aus erdgeschichtliche r Zeit sind gernaß Gesetz 
Z\.lll Schutz und zur Pflege der Denkmäler im l..and Nordrhein­
Westfalen (Denkmalachutzgesetz- DSchG -)vom 11 .03.1986 
unmittelbar dem Rheinisch en L.:..nd esmuseum Bann, flheinischen 
Amt fur Bod endenkmalpflege, zu melden. Dessen We1sung fi.Jr den 
Fortgang der Arbeiten 1st abzuwirten. 

d) Innerha lb der Schutzstrei fen der Hauptversorgungsleitungen 
besteht ei n Bau- und Einwirkungsverbot. Di e Bepflanzung 
der Schutzstretfen der Leitungstrassen mit Bäumen und 
strauchern 1st nicht zulasstg. 

e ) Vor Anstedlung in einem Gewerbebetrteb ihre evtl. erforderllch e 
Vo r behandlung der Abwasser bzw . deren Mitbehandlung in der 
Verbandsklaranlage der Ehlschergenossenschaft mit der Dnscher­
genosaenschaft abstimmen . 

f) Zu den in der offentlieh en Grilnflache liegenden ve r füllten 
Schachten muß zu jeder Zeit ein umgehinderter Zugang gewähr­
leistet seJ.n . 

g ) Aushau und Ehtwässerung der öff entlich en Verkehrs flachen 
r ichten sich nach den StraBenausbaupUnen. 

h) Im Bereich des Bebauungsplanes befinden 3ich AuffOllungen 
(Bauschutt /Bergemateria l ien ) von 1,0- 5,3 m Mächtigkeit. 

Au3 allgemeinen Vorsorgesründen sind die im Bereich der vor­
gesehenen Hau~gärten 1 d e3 Kinde rs pielplatzes und der öffent­
lichen GrUnflcichen~vePGlel9 eAeiet'l Batl'ooerksteile, Fw•da111 ente 
ru:~od ~Ufiilct:lutt 1R AAlet:IAWlg aR 9DI 1ß915 ff sowei t r:~ wt 
fePR eR 1 ::Iai allt:läFJgig ven äer verge5el'lenen N1:2t:CWI§ eifle 
11 &gatat;a,c;ll'l88CI:'I 1CJI:'It. Qia ea. 1 1QQ II! a\:!Cge9Pael'lt wePiieR iEill'lll'!i, 
die den LÖL!''- R~chtlinien Kulturboden zur Gefahrdungsabschat­
zung von Altablagerungen und Altstandorten im Hinblick: auf 
eine landwirtschaftl~che oder gartnerisch e Nutzung entspricht. 

Sä111tliche Sicherungs- und Sanierungsmaßnahmen sind g)ltachterlich 
Zll beg1eichUl. <t 

-.';'!f be gleitende Untersuchungen nachden L(J'LF- Richtlinien v4rzunehme- n . 
Falls bei d1esen Un te rsuchu ngen Montaminationen _vorgefunden werd e~ , 

' 

\ - abhängig von der vorgesehenen Nutzung - e1 ne Vt g e t at ionssc h1cht 
c if. 1,0 0 111 aufg ebracht wNden, I 
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Stadt Duisburg 

Gemarkung Harnborn 
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BEBAUUNGSPLAN NR. 850 B 
- Harnborn-
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für einen Bereich zwischen Duisburger Straße, Rathausstraße, Hufstraße, 
Dr.- Heinrich- Laakmann- Straße und Bundesautobahn A59. 

Maßstab 1 1 000 
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Offentliehe 
Grünfläche 
Anpflanzung von 
Bäumen und 
Strauchern 
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Der Beb~uungsplan besteht au1 - d 1 ~sem Blatt -

..... Haupl~lältera . NE~ea~latt Ne~u~lalter11 

emer Begrundung ~e111 ElgCAIIImenerzel&ltiiiS 

.... Blall LaAgssehnltte un~ Bhll Quersehnllte 

011: Zusarumengehor1gke1t 1st auf ~en e1nzelnen 

Te •len beurkundet 

Omb"'g ,d'" _. __ 6• 9 .... 9.Q ....... 
Vermessun gs- und Katasteramt 

····~ 

\ WR II 0 

\ 0,4@ 
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Es wml besc~e l nigl, daß d1e ßeshndsangabe11 

m1 t dem Liegenschalls kataste r und der ~rf11c~ke1t 

ubere1nslimmen und dalt d1e Festlegung de1 

städtehullche n Phnun~ geometnsch e1ndeut1g 1st 

O u 1 s bur~ . den 
6, 9. 9 0 

\lermes su ng s und Katuferam t 
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Stand der Planun t erl 1990 t 
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Anschluß 

F~r d1e Erarbe1tun g des Plilnentwurfs . 

Du1sbu ry, den 6. 9, so 
Stadtp l anungsamt 
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D1esu Pl an is t auf Grund von Bedenken und Anregungen 

1n .. QJ !U!.~ r. ... . Farbe geändert worden . 

Ouisburg , den . J~ -.. t.J9.~ .L ........ . 

' Vermessungs - und Ka tas teramt Stadtp l anungsamt 
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D1ese Satz~ng entspr1cht dem Bescnluß 
des Rates der Stadt van Al Ol Aqq;~ 
OutSourg, den OS Ot . Aqq~ 
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Ii. Ausfertigung I 
die Aufs tellung diese:~ Bebauun~s,lon-Entwurfes buchlouen. 

Duisb"'' ' don ..f't, /Y'}. 4'1'10 

De r Oberstadtd i rektor 

eordneter 

Der hfstellungsbesehluR wurde am ·•-•-•-'-'-'' ·' ·· '· ·'"'· gernäH § 2 [ 1 ] 

Baugesetzbuch orts~blich bekannt gemacht. 

Der Oberstadlduektor 

(Sie gel ) 

Der Rat dar Stadt hat am ............. naeh § 3 [1] Baugesetzbue~ 

beschlossen , e1ne Bürgerbeteiligung n1cht durchzuführen . 

Du i sburg , den ·-
Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

ll ei g e ord neh: r 

Ein Beschluß du Rates der Stadt nach§ 3 [1 ] Baugesetzbuch 

wurde nlc~t gelaßt 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Ve r elun~ 

Bebauungspli 1 Entwur~ ~'~ se 1 ~e. öffent l iche Austem ung 

rXA~ ~/U. ;~ . ,IM~"? 
beschlossen, 

I 
<4« 40,1)'1, ~0 

Duuburg,de:n ,f't . C' .,, ~"10 

• 
Der Obe rs tad tdirekto r 

ln Ver ung 

(Siegel) 

Dieser BebliUUIUSPlan-Entwurf, die Begründung und die aufzu~ebemlen 

Bebauungspläne [siehe Auf~ebungsve rmerk I h11ben nac~ § 3 [2].§ 2 [4] 

Baugesetzbuch auf d1e Dauer eines M~ 1uts i n der Zeit vom .. O..A .. AQ .. N\9,0 
bis oJ. ... ML. .N:\.~9 ein3chheßlich zu jederm!nns Emsicht öffe1tlich ausgele~en. 

DuosbU<g, den 20. Härz 1991 

Der Obershdlllirettor 

"' 
(Siegel) 

Be ordneter ~ 

Der Rat r!er Stadt hat am . nach§ 10 Ra "'''"'lz lon<:h 

Bebauungsplan elnsclllieBII cll der Änderungen in •. b~---
nwie die Aufhebungen der Festsetzunuen ,4 ie diesem Bebauun~splan 

entgegenstehen [ siehe Aufheb~ognermerk] als Satz~ng beschlossen. 

Duisburg . den [2 0. März 1991 

Der Oberstadtdnek.to r 

d 1esen 

Farbe 

f 
Diese Satzung entspricht dem Beschluß des Rates der Stadt vom .............. . 

sowie dem Reitrittsbeschluß 4es nates der Sh4t vom .......... ..... . 

Duisburg , den 

(S iegel) 

Ob erb ii rg e r11 e i sta r 

• 

Dieser Bebauungsplan hat mir im Anze i geverh~ren gern . § 11 Ab s. 3 

Baugllsetzbuch vorgelegen . 

Mit Yerfugu;g .. m A1 ·ßfo_.l"'~_1. ,,_. J[,_~ - 12._ ~?(!Ju:..f.<:"4} ......... 
habe lc~ keine Rer:htsver stiJHE gelle nd gemacht 

Der Regierungs~räs1r!ent 

Im Au ft rage 

Die Durchführung des Anzeigeverfahrens gemä6 § 11 Abs . 3 Baugesetzbuc~ 

beim Reg ierungspräs 11l enten Dösse ido rf m1t de r Verfügung vom A.l.Q~, .{CJ,~!.\ . 
" ·' .~.J ... ~ .. I\LQ.l, .. (~ .. .?.i\.Q .. ~ .. L. d•H keine Reohlnerst;Oe 

geltend gernacht wurden , ist am .. A.l..Ql-.. A~~ !.l .. gern an§ 12 Baugesetzbuch 

mit dem Hinweis, daß dieser Bebauungsplan als Satzung mit Begr~nduny 

vom Tage de r Veröffentlichung der Bekanntmachung ab im Zimmer 415 des 

Stadt haus es an den Werktagen , montags bis lreita~s , in der Zeit von 

7.30 Uhr b1s 16.00 U~r,zu jedermanns Emsicht !illentlich ausliegt , o1ts ­

üblich bekanntgemacht wo r den . 

M1t d1eser Bekan~tmachung tri1t der Bebauungsplu in Kraft 

Auf d1e §§ 44 Abs. 3, 4 und 215 Abs. 1 Baugesetzbuc~ 3o wie auf§ 4 Abs . 6 der 

Eieme indecrdnung NW wurde ber der Beken~tmachung hingewiesen. 

Duisburg, den n. 01. Aq'\~ 

Der Oberstad tdirektor 


